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Trii
Derälteste SängerWiens .GesternwurdedemBuchhalterder
Firma A .Flemmich Söhne Josef Hofer in feierlicher Weise
die ihmvomStatthalter zuerkannteEhrenmedaillefür
40 jährige treue Diensteüberreicht .Trotzseiner 80Lebens¬
jahreerfreutsichHofer ,welcherwegenseinerLiebenswürdig-¬
keit undseines Pflichteifers allgemeingeschätztwird ,einer
geradezubeneidenswertengeistigenundkörperlichenFrische.
Erist dasälteste MitglieddesWienerSängerbundes,demer
seit 57 Jahren angehört .Magistratsrat Hanisch ,derVorstand
desSängerbundes,feierte in der letztenWochenversammlung
dieses Vereines den Ausgezsichnetenin besondersherzlicher
Weise.Vor4JahrenfeierteHofermitseinerGattinJohanna
diegoldeneHochzeit.EinSohndesgreisenEhepaaresisthstädt.
Oberarzt ,ein zweiter Sohn ist Prokurist der Fa .E .Mayer ,ein

dritter SohnKorrespondentinHamburg.

FrleichterungenimVerkehrmitGetreide-undMahlprodukten
innerhalb des WienerGemeindegebietes .Dainfolge derSperr -¬
verfügungderVerkaufunddieAbgbevonGetreide-undMahlpr
WuktenohneBewilligungde Behördenicht statthaft ist ,hat
derMagistratzurErleichterungdesVerkehresbisaufWeite
untergewissenBedingungengenebsit

willigung der Behörde aus Lagerläusern ,Bahn -undSchl
MtienenGetreide-undMahlprodukteunbeschränktindasWiene
Bemeindegebietveräußert und abgegebenwerdendürfen .Unter
denselbenBedingungensindGroßhändlerundMühlenberechtigt,
an die nach§ 3 ,Punktb der kaiserlichenVerordnungzur

VerarbeitungundWeiterveräußerungBerechtigten
(Bäcker,Zuckerbäcker,Gastwirte,Mehlverschleißerunddgl. ),anVolksküchenundähnlichegemeinnützigeAnsspeisestellen,
Haferhändleretz .GetreidsundMahlproduktezu veräußernund
abzugeben.Esentfälltsohinin HinkunftdieAnforderungvon
DieferungsbewilligungenundBezugsanweisungenfür dieoberwähn¬
tenUnternehmungenundBetriebebeimWienerMagistrate,Abteilung
IXoderbeidenmagistratischenBezirkeämtern.NurdieErlangung
vonBewilligungenzurAusfuhrvonGetreideundMahlproduktenüber

dasWienerGemeindegebiethinansist nachwievorandie
Zustämmungder MagistratsabteilungIXgebunden .Durchdiese
Verfügung ,welchemorgen ,Donnerstag ,in Krafttritt ,wird
währendderDauerderSperreeinewesentlicheFrleichterungin
der AbwicklungdesVerkehresmit Getreide -undMahlproduktenunter
WahrungdernotwendigenVorsichtenerzielt .

KommunalsparkasseDöbling.BeiderKommunalsparkasseDöbling
wurdenimFebruar . J .von1129ParteienK400 . 088eingelegt
undan692ParteienK268. 325rückgezahlt .DaEndedesMonats
betrugderStanddesEinlagskapitalesK11,007. 333,derStand
derHypothekar-DarlehenK9,025. 930.

Bücherspende.Dr .AdolfUngarvonSzentmiklosyhat800
Bändchen„ Novellenfür Oesterreichs Jugend “zurVerteilung
an braveKnabender 5 .Holksschulklassengespendet .Der
Stadtratbeschloßin seinerletztenSitzungnacheinemBerichte
des StR .Tomoladie Spende anzunehmenund hat demSpenderden
Dankausgesprochen .

Ernennung .DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
denHauptkassaoffizialGeorgBayerzumAdjunktenundden
technischenPraktikantderstädt .GaswerkeWilhelmWaitzzum

technischenBeamtendenObergeometer3 .KlasseAntonLemsauerzumObergeometer
2 .KlasseunddenAmtsdiener2 .KlasseKarlJankzumAmtsdiener
1 Klasseernannt.

VaterländischerAbend.DerAltherrenverbandderkath.-österr.
ntenverbindung„Amelungia"veranstaltetamSamstag,den

ärzimSaaledesHotels1 .BezirkSchottenring3einen

herrenseniorSubrektorK.Rudolf;Vortrag:„UrsacheundZiele
des Weltkrieges “Exzellenz Feldmarschalleutnant . R .FranzRieger .
Prelog :Fral .KarlaFegerl ;Klaviervortragzu vierHänden:
Frl .HermaKJoklitschkeundFrl .TonschyDorr ;Lieder :Opern¬
sängerinFrl .KarlaEdiß- Linha,Kriegsnovelle :Frl KarlaFegerl,
Kriegslieder :Frl .LouiseWinkler ,amKlavier :KomponistEmil
Hochreiter;VorträgedesVortragsmeistersTheodorWeiser;
VaterländischeLieder:Med.KarlPollak.

Diplom.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR .Dr.
HaasdemArmenratdes3 .BezirkedHeinrichSeitenbergdas
Diplomfür die mehrals 10jährigeverdienstvolleAusübungdes
Mandatesverliehen .

Subvention .DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
VizebürgermeistersHierhammerfür denOrtsschulratSchwarzau

. G.zur Erhaltungeines KinderschutzhausesundeinerSuppenan¬
stalt eineSubventionvon50Kbewilligt.
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Wettbewerbefür WienerArchitekten .UnterdemVorsitzedes
Bgm .Dr .Weiskirchnertrat heute das Preisgericht zur
Beurteilung der für den künstlerischan Wettbewerbfür
eine Gartenbankund für einen Beleuchtungsmastderelek - ¬
trischen Bogenlampenbeleuchtung eingelangten Entwürfe
zusammen .Für den ersten Wettbewerbwaren 59Entwürfe

eingelangt .Die5 vomStadtratehiefürbewilligtenPreise
von je 200 Kronen wurden an folgende 5 Preisbewerber ver - ¬

lieIhen .HerrmannAichinger und Heinrich Schmid( Kennwert ,

„ leicht " ) ,Herrmann Aichinger und Heinrich

Schmid(Kennwort„Guss")AlexanderGraf(Kennwort,Rast")
Josef Manfreda( Kennwort„OhneKanten “)undKarlSumets-¬
berger ( Kennwort ,Siegewhoffnung “) .Für denBeleuchtungs-¬
mast lagen 40 Entwürfe vor .Das Preisgericht erkannte

die vomStadtratefür diesenWettbewerbbestimmtenPreise
vonje 400KronenfolgendenKünstlernzu :HerrmannAichin
ger und Heinrich Schmid ( Kennwort „Ständer “ ) ,HannsGlaser
( Kennwort,Vorwärts ,Aufwärts ") ,JosefHackhofer(Kenn-¬
wort,Gussgrau “)Rudolf Tropsch( Kennwort ,Dekorativ “ )und
OttoWytrlik(Kennwort,Ordal").- Hinsichtlichbeider
Wettbewerbehatte das Preisgericht voneiner Reihungder
einzelnenPreisgekröntenArbeitenabgesehen ,weshalbdie
Preiszuerkennungin deralphabetischenReihenfolgeder
Namender Preisträgererfolgte .
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